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Vorwort, 


Noch vor ganz kurzer Zeit zierte die Sammlung, welche 
in den nachstehenden Blättern ausführlich beschrieben, eine der 
geschmackvollsten Privatwohnungen Wiens. 

Der feine Sinn des Sammlers, dessen vollen Namen zu 
nennen uns von den Angehörigen nicht gestattet wurde, zeigt 
sich deutlich in den von ihm erworbenen Gemälden. 

Da Herr S. in seinem Heim in erster Linie eine Augen¬ 
weide haben wollte, so waren hauptsächlich Reiz der Farben¬ 
gebung, angenehm freundliche Sujets und sorgfältige Durch¬ 
führung bei seinen Ankäufen Ausschlag gebend. Dies bekunden 
die Genrebilder und Studienköpfe von: Blaas, (Carl, Fug. und 
Julius Bndenhausen, Friedlaender, FrÖschly H. Kauffmanriy Kray^ 
Kronberger, Minigerodey Schüt:[e, Strassgschwandtner u. A. m.; 
die durchwegs ansprechenden Landschaften, darunter Hugo 
Charlemonty Ditscheiner, HalauskOy der stimmungsvolle Strand 
Lichtenfels', die geistreichen Studien von Me$\6lyy und die zwei 
reizenden Marinen Aivasovskys u. A. m., welche gleichzeitig sein 
Verständnis in Betreff der Qualität bezeugen. 

Die an letztere, — die Qualität — im Laufe der Zeit 
gestellten gesteigerten Ansprüche, Hessen Herrn S. seinem 
bekannten E, v. Blaus'sehen »Brautzug in San Marco<^ Werke 
anreihen wie: RiefstahFs »Segnung der Alpen«, einfach schlicht 
in der Gomposition, erhebend in seiner Wirkung, ein Meister¬ 
werk im strengsten Sinne des Wortes, oder Holmberg's »In der 
Klosterbibliothek« von einer Naturwahrheit und Empfindung, 
welche entzücken muss. Diese vornehme Ruhe, die Charakteristik 
der Köpfe, das wunderbare Halbdunkel machen dieses Gemälde 
zu einem der besten der modernen Schule. 


IV 


Es würde zu weit führen, wollte man an dieser Stelle alles 
Erwähnenswerthe nennen; bezeichnend für den Geschmack und 
das Verständnis des Sammlers, ist der seltene Fall, dass auch 
nicht ein Stück sich darunter befindet, das zu besitzen, dem 
Amateur unangenehm sein könnte. 

Die wenigen, dieser Collection aus anderem Besitz ange¬ 
fügten, Gemälde sind von ausgesprochen artistischem Werthe, 
von so anerkannt und allgemein geschätzten Meistern, dass die¬ 
selben hoffentlich auch beste Aufnahme und Würdigung finden 
werden. 

A. Achenbach's Marine vertritt diesen grossen Künstler in 
der nur ihm eigenen Art. Derartige Lichteffecte, Transparenz des 
Wassers, Kühnheit in Wiedergabe der sich aufthürmenden 
Wolken, wusste vor ihm nur ein Jacob Ruisdael zu malen. In 
einem zweiten, kleinen Bildchen »Canal in Amsterdam<(^ liegt ein 
Zauber, eine Feinheit, eine Wahrheit, welche uns den Meister in 
seiner vollen Jugendkraft erscheinen lässt. 

Bochmann und Buchbinder sind zwar nur in kleinen, aber 
reizenden Arbeiten, letzterer durch eine besonders im Ton feine, 
für jeden Sammler wünschenswerthe geniale Studie vertreten. 
F. A. KaulbacFs brillantes Aquarell zeigt dieses Künstlers Können, 
gepaart mit seltenem Witz in Technik und Anordnung. C. Marko 
ist durch eine seiner bekannt schönen Landschaften repräsentirt. 
Vinea nicht in gewohntem kleinen Format, aber überraschend 
naturwahr, wie man ihn nicht häufig kennen zu lernen Gelegen¬ 
heit hat. 

Durch den von den Eigenthümern überaus kurz vorge¬ 
schriebenen Termin zur Abhaltung der Versteigerung war es leider 
nicht mehr möglich, den Katalog in einer dieser Sammlung 
würdigen Weise durch Abbildungen auszustatten, und bitten um 
desto eingehendere geneigte Besichtigung der Ausstellung. 




Prof. ANDR. ACHFiNBACH, Düsseldorf. 

1. Marine bei mächtig sich aufthürmenden Gewitterwolken, 
ln der Mitte zwei grosse lavirende Fischerboote mit vollen 
Segeln, mit welchen die auf Deck befindliche Mannschaft 
lebhaft hantirt. Im Vordergründe ein kleines mit zwei 
Mann und einem Kinde besetztes Ruderboot. 

Besonders effectvoll und schön durch die Beleuchtung. 

H. 6i, Br. 51. Leinw. Sign. 86. 

Prof. ANDR. ACHP:NBACH, Düsseldorf. 

2 . Canal in Amsterdam mit sorgfältig durchgeführter Archi¬ 
tektur und reicher Staffage. Der aufgehende Vollmond tritt 
trotz des noch herrschenden Tageslichtes bereits in seine 
Rechte, während die Strassenlichter auch schon zur Geltung 
kommen. 

Durch den eigenthümlichen Reiz, der durch diese verschiedenen 
Lichtwirkungen erzielt wird, ist dieses Bildchen ein Bijou zu 
nennen. 

H. 24, Br. 32. Leinw. Sign. 1887. 

C. von AGRICOLA f. 

3. Oesterreichische Bäuerinnen mit weidenden Thieren, im 
Hintergründe ein Dorf. 

H. 30, Br. 41. Leinw. Sign. 1839. 
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SIGISMUND AJDUKIEWICZ, Wien. 


4. Auf der Heimfahrt. Abendstimmung. 

H. 22, Br. 3272* Holz. Sign. 


J. AIVASOVSKY. aus Theodosie, Russland. 

5 . Die Stadt Theodosie in der Krim vom Meere aus gesehen. 
Die bewegte See ist durch zahlreiche Dampf- und Segel¬ 
boote belebt. 

H. 25, Br. 36. Leinw. Sign. 


J. AIVASOVSKY, aus Theodosie, Russland. 

6. Sonnenaufgang an der Küste der Krim. 

Brillante Lichteffecte und wie das Vorhergehende fein durchgeführt. 

H. 25, Br. 36. Leinw. Sign. 


J. V. BERRES-PEREZ, Wien. 


7. Jäger mit ihren Hunden. 


H. 35, Br. 4672* Leinw. Sign. 


Prof. CARL V. RLAAS, Wien. 


8. Italienischer Brigant wird während seiner Mahlzeit gewarnt. 

H. 59, Br. 38. Holz. Sign. 1881. 
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Prof. CARL V. BLAAS, Wien. 

9. Zwei Mädchen aus den Abruzzen im Gespräch beim 
Brunnen. 

Gegenstück zum Vorhergehenden. 

H. 59, Br. 38. Holz. Sign. 1881. 


Prof. CARL V. BLAAS, Wien. 

10. Römischer Hirtenknabe auf dem Heimwege. 

H. 26, Br. lö'/g* Holz. Sign. 

Prof. CARL V. BLAAS, Wien. 

11. Tiroler Bauernmädchen^ in Nachdenken versunken, einen 
Brief in der Hand. 

Gegenstück zum Vorhergehenden. 

H. 26, Br. 16^/2. Holz. Sign. 


Prof. EUGEN v. BLAAS, Venedig. 

12. Brautzug in San Marco. 

Der Hochzeitszug bewegt sich — das jugendliche Braut- 
' paar in der Mitte, -- rechts einige Stufen herab, gegen den 
Fond des Domes. Geistliche und weltliche Würdenträger 
geben dem durch die malerischen, reichen Costüme des 
XVII. Jahrhunderts bedingten Gepränge noch erhöhten Glanz. 
Links schliessen anmuthige Volkstypen als zuschauendes 
Publicum ab. 

Dieses seit der Weltausstellung 1873 in gegenwärtigem Besitz 
befindliche Gemälde hat im Vereine mit den damals gleichzeitig 
exponirten »Dogaressa« und »Decamerone« den bedeutenden Ruf 
dieses Künstlers gegründet. 

H. 88, Br. 144. Leinw. Sign. 1872. 


I 


4 


Prof. CARL V. BLAAS, Wien. 
i 3 . Montenegrinisches Mädchen. 

Brustbild, ausserordentlich fein durchgeführt. 

H. 32, Br. 24. Holz. Sign. 


Prof. EUGFiN v. BLAAS, Venedig. 

4. Ein Gondolier, seine Pfeife stopfend. Halbfigur. 

H. 40, Br. 30. Holz. Sign. 1884. 


Prof. EUGEN v. BLAAS, Venedig. 

5 . Venetianischer Fischerknabe, im Begriffe eine Cigarette 
anzuzünden. Halbfigur. 

Ebenso wie das vorhergehende Gegenstück in des Meisters bekannt 
liebenswürdiger Vortragsweise und ebenfalls wie die nächstfolgende 
Nummer von besonders schöner Qualität. 

H. 40, Br. 30. Holz. Sign. i88.§. 


Prof. EUGEN v. BLAAS, Venedig. 

6. Venetianisches Mädchen. Eine reizende blauäugige 
Blondine mit geblümtem Kopftuch, Brustbild. 

H. 33, Br. 24. Holz. Sign. 1884. 


JULIUS V. BLAAS, Wien. 

7. »Die guten Freunde.« Eine Stall-Idylle. 

H. 71, Br. 58. Leinw. Sign. 1883. 
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G. V. BOCHMANN, Düsseldorf. 

i8. Esthländisches Fuhrwerk. 


H. 15, Br. IO. Holz. Sign. 


CUNO V. BODENHAUSEN, München. 

19. Studienkopf eines jungen Mädchens mit Spitzenhäubchen. 
Miniaturartig durchgeführt. 

H. 21, Br. 16. Holz. Sign. 


CUNO V. BODENHAUSEN, München. 

20. Gegenstück zum Vorhergehenden. 

H. 21, Br. 16. Holz. Sign. 

Prof. H. BRELING, München. 

21. »Der Abschiedstrunk.« Von miniaturartiger Vollendung. 

H. 16, Br. 9. Holz. Sign. 

JOSEF BRUNNER, Wien. 

22. Landschaft. Motiv aus Oberösterreich. 

H. 26, Br. 34. Holz. Sign. 1871. 


S. BUCHBINDER, München. 

23 . Junger Mann im Costüme des XVll. Jahrhunderts. Brust¬ 
bild. 

Meisterhafte Behandlung des Helldunkels. 

H. 1472» Br. II 72 * Carton. Sign. 
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HUGO CHARLEMONT, Wien. 

24. Gartenstudie. Rosenbäumchen. 

H. 32, Br. 19. Holz. Sign. 1884. 


HUGO CHARLEMONT, Wien. 

2 5 . Blumengärtchen hinter dem Schloss 
Gegenstück zum Vorhergehenden. 

H. 32, Br. 19. Holz. Sign. 1884. 


HUGO DARNAUT, Wien. 


26. Landschaft. Brillante Naturstudie aus Bistritz am Hostein; 
staffirt. 


H. 18, Br. 28. Holz. Sign. 


ADOLF DITSCHEINER, München. 

27. Bauerngarten im Frühling, bei Brixlegg in Tirol. 

H. 50, Br. 93.. Leinw. Sign. 1884. 


ADOLF DITSCHEINfi:R, München. 

28 Landleute mit Garbenbinden beschäftigt. Motiv bei 
Brixlegg in Tirol, Regenstimmung. 

Gegenstück zum Vorhergehenden. 

H. 4872, Br. 90. Leinw. Sign. 1884. 
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A. DOLL, München. 

2g. Eine Dorfstrasse im Schnee, reich staffirt Motiv aus 
Weindorf bei Murnau in Baiern. 

H. 22^ Br. 3272* Holz. Sign. 


Prof. IG. ELLMINGER, Wien. 

3 o. Strasse eines österreichischen Dorfes im Waldviertel. 
Ochsengespanne halten vor einem Hause. 

H. 14, Br. 27. Holz. Sign. 


Prof. IG. ELLMINGER, Wien. 

3 i. Krauteinfuhr. Gegenstück zum Vorigen. 

SILVIO FACCIOLI. 


32 Der Bibliothekar. 


H. 48, Br. 1272* Holz. Sign. 


SILVIO FACCIOLI. 


33 . Bildhauer Atelier. 

Gegenstück zum Vorigen, miniaturartige Durchführung. 

H. 18, Br. 1272* Holz. Sign. 


CAMILLA FRIEDLÄNDER, Wien. 


34. Stillleben, Früchte. 


H. 21, Br. 16. Holz. Sign. 
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CAMILLA FRIEDLÄNDER, Wien. 


35 . Gegenstück zum Vorigen, und ebenfalls minutiös durch¬ 
geführt. 


H. 21, Br. i6. Holz. Sign. 


AI.FRT^D FRIEDLÄNDER, München. 


36 . Ankunft am Lragerplatz. Reitersleute aus dem dreissig- 
jährigen Krieg, reiche, fein durchgeführte Composition. 

H. 25, Br. 39. Holz. Sign. 


ALFRED FRIEDLÄNDER, München. 


37. »Am Scheideweg.« Ein Wagen von berittenen Landsknechten 
begleitet. 

Gegenstück zum Vorigen. 


H. 25, Br, 3y. Holz. Sign. 


FRIEDR. FRIEDLÄNDER, Wien. 


38 . Zwei schwäbische Bauern in ernster Unterredung am 
Wirthshaustisch. 


H. 23, Br. 18. Holz. Sign. 1880. 


CARL FRÖSCHL, Wien. 

39. Lieblicher blondlockiger Kinderkopf. 

H. 24, Br. 19. Holz. Sign. 
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N. GYSIS, xMünchen. 

40. »In der Feierstunde.« Eine Bäuerin lässt das Kätzchen mit 
dem Knäuel ihres Strickzeuges spielen. 

H. 33, Br. 40. Holz. Sign. 


GEORG van HAANEN f, Aachen. 

41. Kircheninterieur, stafhrt. 

H. 4772 » 39. Carton. Sign. 

L. HALAUSKA Wien. 

42. Landschaft mit Bauernhaus, an einem Wasser. 

H. 42, Br. 56. Leinw. Sign. 

J. HAMZA, Wien. 

43. Junge Dame beim Goldtischglas; fein durchgeführt. 

H. 26, Br. 21. Holz. Sign. 1886. 


ANTON HANSCH f, Wien. 

44. Baumgruppe an der Salza bei Weichselboden, Steiermark. 

(Gewinn im österr. Kunstverein im Jahre 1837.) 

H. 48, Br. 3872* Leinw. 


C. HAUNOLD, Wien. 

45. Landschaft. Motiv bei Geisern im Salzkammergut. 

H. 28, Br. 40. Leinw. Bez. H. 
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C. HAUNOLÜ, Wien. 

46. Landschaft. Motiv bei Steg am Hallstädter See. Gegenstück. 

H. 28, Br. 40. Lcinvv. Bcz. H. 

AUGUST HOLMBERG, München. 

47. In der Klosterbibliothek. An dem in der Mitte des Saales 
befindlichen Tisch sitzen zwei ältere Dominicaner, deren 
einer in einem Folianten vertieft, beim Pmde der Seite 
angelangt, eben im Begrifl'e ist umzublättern, während der 
andere, begierig auf das Ergebniss der Nachforschung, ihn 
gespannt anblickt. Rechts in der Nische eines geschlossenen 
Fensters, in, durch das aussen befindliche Laubwerk nur 
gedämpt, einfallendem Licht, sitzt eifrig lesend ein Dritter, 
behäbig zurückgelehnt. 

An den Pfeiler des anderen oft'enen Fensters gelehnt, blickt, 
in Nachdenken versunken, träumerisch ein schlanker, bleich- 
wangiger Jüngling in die herbstliche Landschaft. Ein fünfter 
ebenfalls noch jüngerer Bruder ist (links im Vordergründe) 
damit beschäftigt Bücher und Mappen in den Wänden 
entlang laufende Fächer einzureihen. 

Dieses Gemälde — in der Jahresausstellung 1884 durch die 
Erzherzog Carl Ludwig Medaille ausgezeichnet — vereinigt alle diesem 
eminenten Künstler eigenen Vorzüge, und zeichnet sich durch merk¬ 
würdige Charakteristik der einzelnen Köpfe und hohe Vollendung aus. 

H. 1)5, Br. 128. Leinw. Sign. 

D. ISRAEL, München. 

48. In der Klemme. Anmuthiges Genrebild aus Bosnien. 

H. 34, Br. 36. Holz. Sign. 


Prof. C. KARfJER, Wien. 


49. Am Wege zum Eislaufplatz 


H. 40, Br. 20. Holz. Sign. 


HUGO KAUFFMANN, München. 


5 o. Jugendgeschichten, 

Aeusserst humoristisches Genrebild mit drei P’iguren. 

H. i6, Br. 2 1. Holz. Sign. 


HUGO KAUFFMANN, München. 

5 i. Ein harmloser Zeitvertreib. Ein lustiger, geniüthlicher, alter 
Bauer im Lehnstuhl sitzend, unterhält sich mit zwei zu 
- seinen F'üssen spielenden Katzen. 

H. 1372, Br. IO. Holz. Sign. 1885. 


Prot. F. A. KAULBACH, München. 

52 . Dame mit Cotillonorden 

Aquarell. H. 46, Br. 24. Carton. 


W. KOOIMANN, Brüssel. 


53 . Schafe auf der Weide, weiter Ausblick in die sonnige 
Landschaft. 


H. 52, Br. 83. Leinw. Sign. 


JULIUS KOSSAK, Krakau. 

54. Heimritt von der Hasenjagd. 

Aquarell. H. 19, Br. 26. Papier. Sign. 
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W. KRAY aus Wien^ München. 


55 . Mignon. 


H. 75, Br. 44. Leinw. Sign. 


C. KRONBERGER, München. 


56 . Partenkirchener Bäuerin, Brustbild. 

Sehr fein durchgeführi. 


H. 18, Br. 15. Holz. Sign, 


E. KURZBAUER f, München. 

57. Ein Bauernmädchen mit einer Sense. Brillante Naturstiidie. 

H. 25, Br. 36. Carton. 


Prof. ED. EICHTENFELS, Wien. 

58 . Strandansicht; vorzüglich in Durchführung und Farbe. 

H. 52, Br. 66. Holz. Sign. 1884. 


CARL xMARKO f, Wien. 

59. Ideale Landschaft. Diana mit ihrem Gefolge an einem See 
gelagert. 

Ausserordentlich schön. 

H. 25, Br. 35. Leinw. Sign. 1853. 
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E. MEISEL, München. 


6o. Junge hübsche Dame, eine Rose in der Hand, blickt aus 
dem Fenster. 


H. 28, Br. 23. Holz. Sign. 


GEZA V. MESZÖEY f- 

61. Arbeiterinnen auf dem Heimweg. Studie aus der Gegend 
des Plattensee. 

Diese und die nächstfolgenden drei Nummern stammen aus der 
»Studienausstellung« im Wr. Künstlerhause. 

H. 22, Br. 17. Holz. 


GEZA V. MESZOLY f 

62. Nordungarisches Bauernmädchen in einem Buche lesend. 
Beinahe vollendete * Naturstudie. 

H. 26, Br. 18. Holz. Bez. M. G. 


GEZA V. MESZÖEY f. 

63 . Hirte mit Schafen auf der Weide. Naturstudie. 

H. 24, Br. 3872. Holz. 


GEZA V. MESZÖEY f 

64. Ungarischer Gänsemarkt. Brillante, reich belebte nahezu 
vollendete Naturstudie. 


H. 17V2J 2372- Holz. 


Prof. L. MINNTGERODE, Wien. 


65 . Griechisches Mädchen mit Lyra. 

H. 74, Br. 42. Leinw. Sign. 1882. 


Prof. L. MINNIGERODE, Wien. 


66. Die Lauscherin. 


H. 78, Br. 46. Holz. Sign. 1881. 


Prof. L. MINNIGERODE, Wien. 

67. Beim Schmuckkästchen. Gegenstück zum Vorigen. 

H. 78, Br. 46. Holz. Sign. 1882. 


A. OBERMÜI.LNER, Wien. 

68. Winterlandschaft bei süperber Abendbeleuchtung. 

H. 109, Br. 153. Leinw. Sign. 1882. 


EDUARD OPPELT f. Prag. 


69. Landschaft ah der Elbe bei Leitmeritz. 

H. 1972) ür- 31- Leinw. 
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EDUARD 0]>PEI.T f, Prag. 


70. Die alte Mühle bei Leitmeritz. 

Gegenstück zum Vorigen. 


H. i(-) 72 ? 3 ^* I-eiow. 


L. PATAKY, Paris. 

71. Weidende Pferde auf der Puszta. 

H. 28, Br. 43. Holz. Sign. 


A. V. PE1TENKOFEN, Wien. 

72. Eine alte venezianische Bäuerin im Lehnstuhl sitzend. 

H. 21, Br. 1372* Holz. Bez. A. P. Venezia 74. 


ANT. PIOTROWSKl, Krakau. 


73. Polnischer Bauer und Bäuerin im Gespräch vor dem Hause. 

H. 33, Br. 42. Holz. Sign. 


W. POLLAK K Wien. 

74. Waldpartie aus dem Prater, neben alten Eichen eine 
Hirschenfamilie. Staffage angeblich von seinem Schwager 
Fr. Gauermann. 


H. 51, Br. 61. Holz. Sign. 


W. RIEFSTAHL f- München. 


75. Segnung der Alpen. 

Auf einer Berghalde spricht ein Mönch, in der Linken 
das Buch, in der emporgestreckten Rechten einen Zweig 
haltend, den Segen über von drei Leuten in verschiedenen 
Gefässen gebrachten Gaben. Hinter denselben schürt ein 
Mann ein Reisigfeuer, während eine alte Frau Kräuter darein 
streut, und eine jüngere mit gefalteten Händen den Geist¬ 
lichen anblickend, ihr Gebet spricht. 

Die von seinem Berufe erfüllte, hoch aufgerichtete würdige 
Gestalt des Geistlichen, die in andachtsvoller Ehrfurcht zu 
ihm aufblickenden, sonn- und wettergebräunten Alpen¬ 
bewohner, umgeben von den mächtig in die Wolken ragenden 
Bergriesen, zeigen das ganze Können dieses grossen Künstlers, 
und wirken in ihrer erhabenen Einfachheit, ergreifend auf 
den Beschauer. 

H. 123, Br. 178. Leinw. Sign. 1882. 


C. REICHERT, Wien. 


76. Die Dogge I. M. der Kaiserin. 

H. 36, Br. 50. Leinw. Sign. 


J. RP:VESZ, München. 

77. Ungarischer Bauer. Brustbild, vollendete Naturstudie. 

H. 2772» Br. 18. Holz. Sign. 


A. ROMAKO, Wien. 

78. Römisches Hirtenmädchen mit Ziegen. 

H, 47, Br. 3y. Leinw. Sign. 


ANTONIO ROTTA, Venedig. 


79. Die Grossmutter. Ein altes Mütterchen eine irdene Gluth- 
pfanne auf ihrem Schoss haltend. 

Collection Schey. 


H. 32, Br. 26. Holz. Sign. 1859. 


F. RÜBEN, Venedig. 

80. Fischmarkt in Venedig, durch zahlreiche Figuren und 
Volksgruppen reich belebt. 

H. 50, Br. 70. Leinw. Sign. 1877. 


S. G. RUDL, Wien. 

81. »V^ie die Alten sungen, so zwitschern die Jungen.« Zwei 
Kinder, welche Milch zur Stadt fahren, wässern dieselbe 
beim Brunnen. 

H. 39, Br. 26. Holz. Sign. 


Prof. F. RUMPLER, Wien. 


82. 


Ein schmuckes Bauernmädchen betrachtet wohlgefällig 
einen Armreif. 

H. 34, Br. 20. Holz. Sign. 1882. 


Prof. F. RUMPLER, Wien. 

83 . Ein junges oberösterreichisches Mädchen, in den gefalteten 
Händen den Rosenkranz, steht in Andacht versunken in 
der Kirche. 


H. 50, Br. 42. Holz. Sign. 
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Prof. KARL SCHORN f; München. 

84. Salvator Rosa unter den Räubern. 

In einer Waldeslichtung sitzt der den Hauptmann porträ- 
tirende Künstler, von zahlreichen männlichen und weiblichen 
Mitgliedern der Bande umgeben, welche mannigfaltig gruppirt, 
ein buntes reiches Bild geben. 

Diese schöne lebhaft bewegte Composition ist in der Biographie 
Schorn’s (Fr. Müllers Künstler-Lexikon 1864, III. Bd. pag. 486) als 
dessen nach seiner italienischen Reise entstandenes bedeutendstes 
Werk genannt. 

H. 113, Br. 160. Leinw. 


ALOIS SCHRAM, Wien. 


85 . »Beim Geldwechsler.« 


H. 24, Br. 33. Carton. Sign. 


ALOIS SCHRAM, Wien. 


86. Beim LiilienpHücken. 


H. 57, Br. 26. Holz. Sign. 


ALFRED V. SCHRÖTTER, München. 

87. »Der Raucher.« An einem Tische sitzt ein junger Mann. 
Costüm XVII. Jahrhunderts. 

Sehr fein im Ton. 

H. 14, Br. II 72 * holz. Sign. 


WILHELM SCHÜTZE. München. 

88. »Die kranke Katze.« Ein schmuckes Bauernmädchen verbindet 
ihrer Katze die Pfote, während das jüngere Schwesterchen 
theilnehmend den geliebten Patienten hält. 

H. 23, Br. 18. Holz. Sign. 


ADELE SCHUSTER, Wien. 


89. Waldblumen. Cyclamen. 


H. 29, Br. 19. Garton. Sign. 


CARL SCHWENINGER f, Wien. 


90. Gebirgslandschaft aus der Pinzgau. 

H. 79, Br. 63. Leinw. Sign. 


C. SCHWENINGER jun., Wien. 

91. »Politik.« 

Virtuos im Vortrag und in der flotten Behandlung der Details. 

H. 42, Br. 57. Holz. Sign. 


TONY STRASSGSCHWANDTNER f. Wien. 

92. Attaque französischer Kürassiere. 

H. 10, Br. II. Carton. Rund. Bez.: »Tony«. 


TONY STRASSGSCHWANDTNER f, Wien. 

93. Polnische Lanzenreiter verfolgen den Feind. 

Gegenstück zum Vorigen. 

H. 10, Br. II. Garton. Rund. Bez.: »Tony«. 
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M. STIFTER, Wien. 

94. »Die betrogene Schwiegermutter.« 

Peinlichste Ausführung bis in’s kleinste Detail. 

H. 25, Br. 33. Holz. Sign. 

FRANCESCO VINEA, Florenz. 

95. Bachantin. Prächtige vollendete Rückenstudie. 

H. 109, Br. 90. Leinw- Sign. 



• UCHDRUCKCREI VOR CARL OEROLD'S SOHH 




Wiener Kunst-Aüction von E. Hirschler & Co. 


NACHTRAG 

zum 

Auctions “](atalog der Sammlung J. S_ 

Gemälde moderner Meister 

aus dem Besitze der 

Frau E. WÜRTH, Gutsbesitzerin bei Wien. 


L. H. FISCHER f, Wien. 


96. Der Leopoldsteiner-See. 


H. 55, Br. 50. Leinw. Sign. 


GUST. GAUL U Wien. 


97. Weiblicher Studienkopf. 


H. 69, Br. 56. Leinw. Sign. 


ED. GESELLSCHAP, Berlin. 

98. »Familientänzchen.« Eine schwäbische Bauernfamilie, trau¬ 
lich versammelt, freut sich der ersten Tanzversuche des 
jüngsten Sprösslings. 


H. 82, Br. 92. Leinw. Sign. 1869. 
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RUDOLF KOLLER, Zürich! 

99. Ruhender Stier auf der Weide. 

H. 89, Br. 120. Leinw. Sign. 


ERNST MEISSNER, München. 

100. Ruhende Schafheerde. Der Hirt ist im Gespräche mit einem 
pflügenden Bauer. Abendstimmung. 

H. 68, Br. 102. Leinw. Sign. 1872. 


FR. PÖNINGER. 


loi. Der todte Spatz. 


Aquarell. H. 10, Br. 15. Carton. 


L. STREITENFELD, München. 


102. Der Stammtisch. Inneres einer oberbairischen Wirthsstube 
mit zahlreichen Figuren. 


H. 3872» Br. 47. Leinw. 1871. 






Gemälde moderner und alter Meister werden einzeln, 
wie in ganzen Sammlungen gekauft; — ferner übernehmen wir 
den Verkauf sowohl grosser, als auch werthvoller kleiner Samm¬ 
lungen von Gemälden, Antiquitäten und Kunstgegenständen durch 
öffentliche Versteigerungen, welche unter unserer Leitung und 
Garantie abgehalten werden. 

Unsere stets reichhaltige Sammlung von Gemälden guter 
und bester Meister, moderner und alter Schulen, erlauben wir 
uns der geneigten Besichtigung zu empfehlen. 


M. Hirschler & Co. 

Kunsthandlung 
Wien, I., Graben 14, 


Oeffentliche Ausstellung: 

Samstag den 15. bis inol. Montag den 17. December 
von 10—4 Uhr. 


Versteigerung: 

Dienstag den 18. und Mittwoch den 19. December 1888 

von 2—6 Uhr 

Wien, L, Tnchlauben 11, 1. Stock, 

bei freiem Eintritt 
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